
   

Antrag zum Haushalt 2019/2020 

 

Antragsteller: SPD-Gemeinderatsfraktion 

 (Fraktion, Bezirksgemeinderat, Integrationsrat, Jugendgemeinderat) 

Antrag vom: 23.10.2018 

Antrags-Nr. des Antragstellers: 25 

 (lfd. durchnummeriert, je Antrag ein extra Formular) 
 

Antrag im Kurztext (für die Gesamtliste): 

 

Leitungsfreistellung in Kinderbetreuungseinrichtungen 

Ausführlicher Antrag: 

 

Die Leitungen aller Freien Träger werden für ihre stellenspezifischen Tätigkeiten analog den 
städtischen Einrichtungen von der Betreuung am Kind freigestellt.  
Darüber hinaus gibt es in allen Einrichtungen eine grundlegende Freistellung, die unabhängig 
von den Öffnungszeiten der jeweiligen Einrichtung ist. 

Begründung: 

 

Es ist ungerecht, dass Leitungen im Kinderbetreuungsbereich in städtischen Einrichtungen für 
bestimmte Tätigkeiten freigestellt werden, Leitungen der Freien Träger jedoch nicht. Um diese 
Ungleichbehandlung aufzuheben wird allen LeiterInnen in Kinderbetreuungseinrichtungen Zeit 
zur Verfügung gestellt, in der sie nicht am Kind arbeiten, sondern Leitungsaufgaben 
wahrnehmen können. 
Da die Aufnahme von Kindern in die Einrichtung, das Erstellen und Weiterentwickeln von 
Konzeptionen und der gleichen mehr unabhängig von den Öffnungszeiten der Einrichtung zu 
bewältigen sind, bedarf es in allen Einrichtungen einer „Sockelfreistellung“. Nachdem längere 
Öffnungszeiten mehr Personal und damit mehr Personalführungsaufgaben mit sich bringen, ist 
es richtig, wenn man, darauf aufbauend, in der Freistellung der Leitungen mit Blick auf die 
Öffnungszeiten differenziert. 
 
 

Kosten nach Jahre aufgeteilt: 2019: 760.000.- /2020: 760.000.- 

Deckungsvorschlag: Entnahme aus der Rücklage 

Unterschrift Vertreter: H. Treutlein 

 (Fraktionsvorsitzender) 
 

Hinweis an alle Antragsteller: 

 

 
Ausgefüllten Vordruck bitte an folgende E-Mail-Adresse senden:  
geschaeftsstelle-des-gemeinderats@reutlingen.de 


